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In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage 

Nr. 2185/J betreffend die Umfahrung Nassereith, welche die 

Abgeordneten Dr. Dillersberger und Dr. Stix am 25. Mai 1988 an 

mich richteten, beehre ich mich wie folgt Stellung zu nehmen: 

Zu den Punkten 1 und 2 der Anfrage: 

Die Planungen für die Umfahrung von Nassereith werden im Rahmen 

der Auftragsverwaltung des Bundes von den Dienststellen des Landes­

hauptmannes von Tirol durchgeführt. Meinem Ressort wurden bisher 

noch keine letztgültigen Projekte vorgelegt. 

Zu Punkt 3 der Anfrage: 

Die Inangriffnahme des Projektes Umfahrung Nassereith soll un­

mittelbar nach einer Einigung über die Trassenführung erfolgen. 

Diese Einigung hat zwischen der Gemeinde Nassereith und den 

Dienststellen des Landeshauptmannes von Tirol stattzufinden. 

Die obgenannte Aussage beruht auf einem derzeit zugrundegelegten 

Kostenrahmen des Projektes von rd. 300 Mio. s. Wesentlich teurere 
Projektsvarianten erfordern eine Abänderung der gesamtösterreichi­
schen Investitionsüberlegungen und vermutlich auch eine Verschie­

bung des Realisierungszeitpunktes. 
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Zu Punkt 4 der Anfrage: 

Da die Angelegenheiten der Planung einer Umfahrung von Nassereith 

von den Dienststellen des Landeshauptmannes von Tirol wahrgenommen 

werden, sehe ich keine Veranlassung, in diesen Aufgabenbereich 

des Herrn Landeshauptmannes von Tirol einzugreifen oder die Tätig­

keit der Dienststellen des Amtes der Tiroler Landesregierung 
beeinflussen zu wollen. 
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